
480
.5amburg unb feine %anten.

 

 

®chiene unb ‘J3flafter, nnb fie wirb baher in ‘13erkeh

oerwenbet, foweit nicht bie Ql3ieberbennt3nng oorhan

(5chiene 17h 5wingt.

rsftrafgen bei <llnswechflnng älterer ®chienen

bener %etonunterbettung zur %enu3ung ber

E'Qie im 5ahre 1894 eingeführte (5chienenoerbinbung mittels SBlattftof3es zeigte fich 3war ber

€tumpfftof;oerbinbnng überlegen, genügte ieboch auf

   

 

Gewichiiirllftlm5din:.fllßkg Eewidnifiilliulmäd1im:;ifl!lkg

‘llbb. 868 unb 869. 6chienenquerfchnitte.

bie €Dauer bem ftetig anwachfenben flSerkehr

nicht. (Es wurbe beshalb vom Sahre 19013

ab enbgültig an bem aluminothermifchen

©chweifaoerfahren bes ‘Brofeffors Dr. 3_')ans

®olbfchmibt in (Effen übergegangen, mit bem

bie erften QSerfuche hier in ben Sahren 1899

unb 1900 gemacht worben waren unb bus

in5wifchen wefentlichefl3erbefferungenerfahren

hatte. Sie inawifchen mit ben 200 mm

hohen unb thermitgefchweifgten ‘.Rillenfchienen

gemachten @rfahrungen finb fo 5ufrieberr

ftellenb, baf3 in biefer Q3auart alle weiteren

®leisftrecken ausgeführt werben.

Sn ben 3ahren 1907 bis 1909 wurbe Der:

fnchsweife eine größere?lngahl eingefchlagener

65töf3e burch ‘lluffchweifgen von ©tahl mittels bes elektrifchen $lammbogens ausgebeffert. 59iefes

‘.Berfahren bewährte fich nicht, weil, wie fich fpiiter hérausftellte, bie ausführenben %lrbeiter noch

nicht :genügenb mit bem Q3erfahren vertraut waren. $)ie 1908 begonnenen ®chweifgarbeiten
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gleicher ‘llrt mit ‘ll5etnlen=6auerftoff‚

vornherein günftige (Ergebniffe.

wirb ftiinbig benuht, unb war nicht allein am Qlusbefferung mittels ®chwei

913eichen unb Rreu3ungen, fonbern auch gut 9tenherftellung ber lehteren aus

so

bis 872. (Einbau ber 6traf3enb

99as %erfahren wurbe befonbers in .85amburg

“ll un

ahngleife.

nach bem fogenannten autogenen %erfahren, lieferten DD“

ausgebilbet unD

f3ens von @d;ienen‚

®chienen. Sm

3ahre 1913 wurbe für biefe 3wecke etwa 7000 kg 9Jiaterial oerwenbet.


